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Pressereferat Kiel, 23.05.2018 
Bürgerbeteiligung App. 3038 
OB-P 12, Linden-Petersen 
 
 
Gremium für Bürgerbeteiligung (Beteiligungsgremium) 
Sitzung am 22.05.2018 (Konstituierende Sitzung) 
 
Teilnehmende: 
Ingmar Bleise 
Antje Dekena 
Florian Gosmann 
Ralf Meinke 
Dr. Jürgen Strasser 
Dr. Susanna Swoboda 
 
Protokoll: Barbara Linden-Petersen 
 
Weiterhin anwesend von der Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung: Bettina Koch und Julia 
Lehmann 
  
Beginn: 17.00 Uhr 
Ende:    17.40 Uhr 
 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Da zu Beginn der Sitzung noch nicht fünf Teilnehmende anwesend sind, kann die 
Beschlussfähigkeit erst später festgestellt werden. Daher wird die Tagesordnung 
leicht verändert. Die Beratung der Geschäftsordnung wird vorgezogen und die Be-
schlussfassung erfolgt nach dem Erreichen der Beschlussfähigkeit des Gremiums. 
Erst danach soll die Wahl der/des Vorsitzenden und ihrer/ seiner Stellvertretung er-
folgen. 
 
 

2. Aufgabe des Gremiums gemäß Ziffer 5.3 der Leitlinie 
 
Das Gremium für Bürgerbeteiligung wird in strittigen Fällen einberufen. Dies sind sol-
che Fälle, bei denen der Ortsbeirat und/ oder die Koordinierungsstelle einen Antrag 
auf Bürgerbeteiligung entgegen dem Votum des Fachamtes befürworten. Das Gremi-
um trifft dann eine Entscheidung, die als Empfehlung für einen Beschluss der Rats-
versammlung formuliert wird oder lehnt eine Beteiligung ab. Ferner tritt das Gremium 
einmal jährlich zu einer ordentlichen Sitzung zusammen, um den von der Koordinie-
rungsstelle gefertigten Beteiligungsbericht bzw. Evaluierungsbericht zu beraten, be-
vor dieser der Ratsversammlung vorgelegt wird. Nach Ablauf von zwei Jahren schlägt 
das Beteiligungsgremium die Zusammensetzung des nachfolgenden Gremiums vor. 

 
 

3. Beratung und Beschluss zur Geschäftsordnung des Gremiums 
 
Es werden zwei Änderungen im Entwurf der Geschäftsordnung vorgenommen. So 
soll im 2. Absatz des Punktes 5 vermerkt werden, dass auch ein von der/dem Vorsit-
zenden des betroffenen Ortsbeirates vorgeschlagenes anderes Mitglied als die/der  
Vorsitzende selbst zur Sitzung des Gremiums eingeladen werden kann und dort Re-
derecht erhält. So ist es in der Handreichung für die Ortsbeiräte ebenfalls vorgesehen. 



-- 

 

 Unter Punkt 8 ist ein grammatikalischer Fehler zu korrigieren.  
Herr Gosmann weist noch darauf hin, dass die Anträge auf Bürgerbeteiligung über 
die Dezernate an die Fachämter gegeben werden müssten, um den Dienstweg ein-
zuhalten. Es besteht Einvernehmen, dass dies nicht in der Geschäftsordnung nieder-
gelegt sein muss, aber von der Koordinierungsstelle so praktiziert werden wird. 
Dem Entwurf der Geschäftsordnung wird einstimmig zugestimmt. Sie ist der Ratsver-
sammlung zum Beschluss vorzulegen und tritt am Ersten des Monats nach Be-
schlussfassung in Kraft. 
 

4. Wahl der/des Vorsitzenden und der/des Stellvertretenden Vorsitzenden 
 
Frau Dekena wird als Vorsitzende vorgeschlagen, weil im Gremium der Wunsch ge-
äußert worden war, diese Position aus der Einwohnerschaft zu besetzen. Alle Mit-
glieder sind mit diesem Vorschlag einverstanden und Frau Dekena wird einstimmig 
zur Vorsitzenden gewählt. Als Stellvertreter wird Herr Meinke vorgeschlagen und er-
hält ebenfalls die Stimmen aller anwesenden Mitglieder. Beide nehmen die Wahl an. 
 
 

5. Verschiedenes 
 
Herr Gosmann teilt mit, dass ein Bebauungsplan für den Bereich Rotenbek in Suchs-
dorf aufgestellt wird. Dort wird derzeit eine Bürgerbeteiligungsveranstaltung vorberei-
tet. Herr Gosmann lässt die Einladungen zur Veranstaltung über die Geschäftsfüh-
rung an die Mitglieder des Beteiligungsgremiums versenden. 
Die Koordinierungsstelle teilt mit, dass im Ortsbeirat Ravensberg / Brunswik/ Düs-
ternbrook ein Antrag auf Bürgerbeteiligung eingegangen ist. Hier regt eine Einwohne-
rin eine Umgestaltung der Graf-Spee-Straße zur Spielstraße an. Es wurde bereits mit 
dem zuständigen Tiefbauamt ein Gespräch geführt. In der kommenden Sitzung am 
13.Juni 2018 wird die Koordinierungsstelle im Ortsbeirat die Leitlinie vorstellen und 
möglicherweise auch schon zu dem Antrag eine Stellungnahme abgeben können. 
Daher ist nicht auszuschließen, dass in Kürze eine Entscheidung im Gremium getrof-
fen werden muss. 
Die Koordinierungsstelle teilt weiterhin mit, dass die Vorhabenliste zurzeit erstellt wird. 
 
Um 17.40 Uhr wird die Sitzung geschlossen. 
 
 
 
 
Gez. Antje Dekena     Gez. Barbara Linden-Petersen 
     Vorsitzende      Protokoll 
 

 
 


